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Diese Ausgabe erscheint auch online.

Wir feierten 
Konfirmation

am Sonntag, 21. April,
mit 4 Konfirmandinnen und 8 Konfirmanden.

V.l.n.r.: 
Pfarrer Ulrich Hörrmann, Lara Bleile, Josefa Schäfer, 

Tim Schuller, Leon Schmid, Nicolai Bergmann, 
Yannik Maier, Philipp Maurus, Henri Sautter, 

Matteo Schmid, Fabian Böker, 
Annika Maurus, Nina Schick.

Die evangelische Kirchengemeinde 
wünscht den Neukonfirmierten

Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg!
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Donnerstag, 02. Mai 2024

                                            Kirchberger Heimat­ und Kulturkreis e.V. 
                                         YARA – Ensemble 
                         präsentiert 

         Wiener Klassik 
 

                          am 14. Mai 2024 
          im Foyer der Grundschule Kirchberg 
 
Beginn: 19.00 Uhr                    Einlass: 18.30 Uhr 
Eintritt: 20 €                             ermäßigt: 15 € 
Karten an der Abendkasse   Getränke werden angeboten 

Donnerstag, 09. Mai 2024

Maihocketse
ab 11:30 Uhr

Musikverein Kirchberg
Musikverein Plüderhausen
Musikverein Sachsenweiler

Sonntag, 12. Mai 2024

Jubiläumsfest
10:00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst
11:30 Uhr

Stadtkapelle Backnang
13:30 Uhr

Festzug durch Kirchberg
15:15 Uhr

Musikverein Kirchberg/Iller
Musikverein Lbg.-Oßweil

Freitag, 10. Mai 2024

SAFIR - The Band
20:30 Uhr
Special Guest

SPLIT LIGHTS
19:00 Uhr

Einlass ab 18:30 Uhr
Eintritt 10€

Gelände am Musikerheim
Hermann-Hesse-Straße Kirchberg

wir feiern

100 Jahre
Musikverein
Kirchberg/Murr

2

2
4

0

Musikverein Kirchberg/Murr1924 2024

09./10. und 12. Mai 2024
Jubiläumsfest 100 Jahre Musikverein

Herzliche Einladung  
zum Gottesdienst:

Thema: 
Vom Traum zur

Bestimmung V e r a n s t a lt e r :  E v.  K i r c h e n g e m e i n d e  K i r c h b e r g / M u r r

0 5 . 0 5 .  S o n n t a g ,  0 9 : 4 5  U h r , 
E v a n g .  K i r c h e ,  K i r c h b e r g / M u r r

Mit Sebastian Banzhaf,  

LEINENLOS e.V. Heilbronn
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Schülerbetreuung in den Pfingstferien vom 21. Mai bis 25. Mai 2024 
Liebe Eltern, liebe Kinder, 

die Gemeinde Kirchberg bietet in den Pfingstferien eine Schülerbetreuung für alle Kirchberger Schüler der Klassen 1 
bis 4 an, unabhängig davon, welche Schule das Kind besucht. Bei Ausflügen werden die Eltern gebeten, ihrem Kind 
ausreichend Vesper und Getränk mitzugeben. Für Ausflüge mit öffentlichen Verkehrsmitteln, Eintritte und Führungen 
sowie auswärtige Referenten fallen Kosten an. Bis zum Mittwoch, 15. Mai 2024 kann die Anmeldung bei der 
Gemeindekasse in Kirchberg an der Murr, Rathaus, Zimmer 1 abgegeben werden. Der Eigenbeitrag muss direkt bei 
der Anmeldung entrichtet werden. Die Anmeldung erfolgt aus organisatorischen Gründen und aus haftungsrechtlicher 
Sicht verbindlich. Daher ist es auch zwingend notwendig, etwa im Krankheitsfall, die Schülerinnen und Schüler 
entweder rechtzeitig bei der Gemeindeverwaltung oder kurzfristig unter der Nummer: 0151­17142728 abzumelden. 
Bei nachgewiesener Erkrankung werden die Kosten zurückerstattet. 
Frühbetreuung wie immer 07­09.00 h zum Preis von € 1,­­ pro Tag. Im Krankheitsfall Abmeldung unter Tel. 07144­
8963460 
Liebe Eltern, bitte tragen Sie dafür Sorge, dass Ihr(e) Kind(er) das Handy zuhause lassen, damit sie sich voll auf das 
Ferienprogramm des Tages einlassen können und nicht abgelenkt sind oder Andere stören. Vielen Dank! 

Programmübersicht: 
Dienstag, 21. Mai 
„Imkerei am Turm“ 
Allmersbach 

Mittwoch, 22. Mai 
„Burgfalknerei“ 
Hohenbeilstein 

Donnerstag, 23. Mai 
„Walderlebnispfad“ Urbach 

Freitag, 25. Mai 
„Haus des Waldes“ 
Stuttgart 

Heute besuchen wir Maike 
Höfliger in der „Imkerei am 
Turm“ in Allmersbach im 
Tal mit ihren Bienen­
völkern. Wir erfahren 
hautnah, wie die Bienen 
leben und arbeiten und 
wie aus Nektarpollen der 
Honig entsteht. Außerdem 
besuchen wir die Esel, 
Wachteln und Hühner auf 
dem Gelände. Lasst euch 
überraschen, was sich 
Frau Höfliger für uns an 
Aktionen und Spiel in den 
etwa drei Stunden vor Ort 
ausdenkt. Als Zugabe gibt 
es noch Hefezopf zum 
Probieren von verschie­
denen Honigsorten. Die 
kann man danach auch im 
Hofladen kaufen. Mittags 
besuchen wir auf dem 
Rückweg in Backnang 
einen Spielplatz, bevor wir 
nach Kirchberg 
zurückkehren. 
Unbedingt mitbringen: 
Wettergerechte Kleidung, 
Tagesrucksack mit Vesper 
und Getränk, etwas 
Taschengeld für den 
Bienen­Hofladen 

„Save the date!“ Um 11.00 
h startet auf der Burg 
Hohenbeilstein die tolle 
Greifvögel­Flugshow, zu 
der wir bereits ange­
meldet sind. Kleine und 
große Vögel rauschen mit 
traumwandlerischer 
Sicherheit über unsere 
Köpfe hinweg, um ihre 
„Leckerli“ vom Falkner zu 
bekommen. Davor oder 
danach schauen wir uns 
an, wo die Vögel in ihren 
Tiergehegen unterge­
bracht sind. Jetzt lockt der 
schöne Waldspielplatz 
oberhalb der Weinberge, 
wo wir uns austoben kön­
nen. Reicht es noch für ein 
Eis auf eigene Kosten im 
Ort Beilstein? Mal sehen, 
ob die geöffnet haben! 
Dann geht es zurück nach 
Kirchberg. 
 
 
Unbedingt mitbringen: 
Wettergerechte  Kleidung, 
Tagesrucksack mit Vesper 
und Getränk, Taschengeld 
für ein Eis 
 

Cool, Cooler, Walderlebnis­
Pfad Urbach. Im „Bären­
bachtal“ gibt es zwar keine 
Bären mehr, dafür aber 
mehrere Murmelbahnen, 
einen Kletter­ & Wald­
spielplatz, einen Zick­Zack­
Kurs durch den Wald mit 
Balancierstämmen. Barfuß 
können Mutige den Bach 
queren und die 8 Stationen 
der Bärengeschichte mit 
Höhle führen zurück zum 
Ausgangspunkt. Der Weg 
zum Start des Walderleb­
nis­Pfad ist allerdings 
anstrengend. Ein 
15minütiger steiler Anstieg, 
der sich am Ende lohnt. 
Man glaubt, im Allgäu zu 
sein! Und dann gibt es da 
Automaten, an denen man 
für 50 Cent bunte 
Holzkugeln kaufen kann. 
Also, mach mit! 
 
 
Unbedingt mitbringen: 
Festes  Schuhwerk  mit 
Profil,  Wettergerechte 
Kleidung,  Tagesrucksack 
mit Vesper und Getränk, kl. 
Handtuch,  50­Cent­Stücke 
für Holzkugeln 

Zum Abschluss unseres 
Ferien­programms führt 
uns unser Weg nach 
Stuttgart­Degerloch 
mitten in den Wald unweit 
des Funkturms. Wir 
besuchen das „Haus des 
Waldes“. In zwei Gruppen 
erleben wir indoor und 
outdoor zeitversetzt alles, 
was man über das 
Thema „Stadt­Wald­
Mensch“ wissen muss. 
Das ganze natürlich in 
spielerischer Form. Wie 
im Nu verfliegt die Zeit 
und schon sind wir mit U­ 
und S­Bahn am Mittag 
wieder zurück in 
Kirchberg. 
 
 
 
 
Teilnehmerbegrenzung:   
20 Personen 
 
Unbedingt mitbringen: 
Wettergerechte  Kleidung, 
Tagesrucksack  mit 
Vesper und Getränk 
 

Kosten: € 6,00 
(Fahrtkosten, Führung) +  
€ 4,00 Betreuung                    
Treffpunkt: 9.00 h 
Bahnhof 
Abfahrt: 9.13 h S4 
Abholung: 16.11 h 
Bahnhof 

Kosten: € 11,00 
(Fahrtkosten, Eintritt, 
Show) + € 4,00 Betreuung 
Treffpunkt: 9.00 h 
Bahnhof 
Abfahrt: 9.14 h S4 
Abholung:  16.13 h 
Bahnhof 

Kosten: € 4,00 
(Fahrtkosten) +  
€ 4,00 Betreuung 
Treffpunkt: 9.30 h  
Bahnhof 
Abfahrt: 9.43 h S4 
Abholung: 16.11 h 
Bahnhof 

Kosten: € 7,00 (Eintritt, 
Fahrtkosten) +  
€ 4,00 Betreuung                
Treffpunkt: 9.00 h 
Bahnhof 
Abfahrt: 9.14 h S4 
Abholung: 13.43 h 
Bahnhof 
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Wahlen – Wahlscheinbeantragung  
über Internet möglich
Die Kommunal- und Europawahl am 09.06.2024 steht kurz be-
vor. Auch Kirchberger Bürger haben die Möglichkeit, per Brief-
wahl teilzunehmen.

Wie bei den letzten Wahlen ist es möglich, den notwendigen 
Wahlschein und die Wahlunterlagen per Internet zu beantragen. 
Sie benötigen hierzu lediglich Ihre Wahlbenachrichtigung, die Ih-
nen bis spätestens 19.05.2024 zugegangen sein muss.

Zusätzlich erhalten alle Kirchberger Wahlberechtigten ihre 
Stimmzettel für die Regional-, Kreistags- und Gemeinderatswahl. 
Die Stimmzettel können zu Hause ausgefüllt und in das Wahllo-
kal mitgebracht werden. Der Stimmzettel der Europawahl wird 
dagegen erst am Wahlsonntag im Wahllokal ausgegeben. Die 
Briefwahlunterlagen werden ab Mitte Mai zugestellt.

Den entsprechenden Link finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Kirchberg an der Murr unter www.kirchberg-murr.de. Die 
weiteren notwendigen Schritte werden Ihnen dann dort erläutert.

Bitte beachten Sie, dass die Beantragung eines Wahlscheins über 
das Internet nur bis zum 06. Juni 2024, 11.00 Uhr möglich ist.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unter 
Tel. 837518 oder per E-Mail an: T.Ginder@kirchberg-murr.de

Herzlichen Glüchwunsch zum 90. Geburtstag

Herr Paul Kallenbach feierte am 25. April 2024 seinen 90. Geburts-
tag. Bürgermeister Frank Hornek und Herr Pfarrer Hörrmann gratu-
lierten ihm herzlich.
Auch die Glückwünsche des Ministerpräsidenten Winfried Kretsch-
mann übermittelte Herr Hornek in Form einer Glückwunschurkunde.

Wir wünschen Herrn Kallenbach und der gesamten Familie weiter-
hin alles Gute

Herzlichen Glückwunsch
Frau Hermine Wagenmann feierte am 25. April 2024 ihren 91. Ge-
burtstag. Bürgermeister Frank Hornek und Herr Pfarrer Hörrmann 
gratulierten ihr aufs Herzlichste.

Wir wünschen Frau Wagenmann alles Gute und viel Gesundheit.

Wir gratulieren allen älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern recht 
herzlich zum Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Jubilare
Freitag, 03. Mai
Herr Reinhold Gerhard Layher, Marienburger Straße, 90 Jahre

Sonntag, 05. Mai
Herr Herbert Erich Käß, Danziger Straße, 80 Jahre

Donnerstag, 09. Mai
Frau Doris Kroll, Pfarrgartenstraße, 72 Jahre

Abfallwirtschaft 
Rems-Murr AöR

Biotonnen werden wieder wöchentlich geleert – Feiertage 
sorgen für Terminverschiebungen bei der Müllabfuhr
Durch die bevorstehenden Feiertage, verbunden mit fehlenden Ab-
fuhrtagen, kommt es in den nächsten Wochen immer wieder zu Ter-
minverschiebungen bei der Abfallentsorgung. Der Entsorgungskalen-
der sollte daher in der nächsten Zeit besonders gründlich gelesen 
werden.
Außerdem werden die Biotonnen ab Mitte Mai für die nächsten Mo-
nate wieder wöchentlich geleert. Mit diesem Abfuhrrhythmus soll 
verhindert werden, dass es bei höheren Temperaturen zu Problemen 
im Umgang mit der Biotonne kommt.

Wer folgende Tipps beachtet, sollte mit der Leerung seiner 
Biotonne keine Probleme haben:
Bereits in der Küche kann man so gut es geht verhindern, dass Flie-
gen ihre Eier auf den Küchenabfällen ablegen. Nasse oder feuchte 
Abfälle werden am besten in ein wenig Zeitungspapier oder Papier-
tüten eingewickelt, bevor diese in die Biotonne gegeben werden.

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Die Tonne sollte stets gut geschlossen bleiben. Dies beugt der Ablage 
von Fliegenlarven vor.
Für eine gute Belüftung der Tonnen sorgen Zwischenschichten aus 
geknülltem Zeitungspapier, Zweigen oder kleinen Ästen. Wird der 
Bioabfall zu stark gepresst, beginnt dieser schneller zu faulen.
Frischer Rasenschnitt verdichtet sich leicht zu einer luftundurch-
lässigen Schicht und klebt an der Tonnenwand fest. Das kann die 
vollständige Leerung der Biotonne erschweren. Aus diesem Grund 
sollte Rasenschnitt einige Zeit antrocknen, bevor er in die Biotonne 
gefüllt wird.
Nach der Leerung reicht in der Regel klares Wasser aus, um die 
Biotonne zu reinigen.
Da die Biotonnen stets gut geschlossen sein sollen, sollten diese auch 
nur so weit befüllt werden, dass sich der Deckel gut schließen lässt. 
Wer mehr Bioabfälle hat, kann bei den Verkaufsstellen im Rems-
Murr-Kreis zusätzliche Bioabfallsäcke kaufen. Andere Säcke werden 
bei der Leerung nicht mitgenommen.
Grünschnitt kann auch auf den Entsorgungszentren und Grüngut-
plätzen im Rems-Murr-Kreis entsorgt werden. Mengen bis zu 2 m3 

werden dabei gebührenfrei angenommen.

Noch Fragen?
Die Abfallberatung der AWRM gibt unter 07151 501-9535 gerne 
Auskunft. E-Mails können an info@awrm.de gesendet werden.

Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Vortrag: Mehr Lebensqualität für Menschen mit Demenz – 
Wie kann Erinnerungspflege dazu beitragen?
Öffentlicher Vortrag am Mittwoch, 22. Mai 2024
um 18:00 Uhr im Stadtteil- und Familienzentrum Fellbach
Während Menschen mit Demenz Aktuelles häufig schnell verges-
sen, sind Erinnerungen aus der Vergangenheit oft sehr präsent und 
vermischen sich mit der Gegenwart. In einem Vortrag führt Thomas 
Herrmann, Demenzfachberater des Landkreises, am Mittwoch, 22. 
Mai 2024, daher in das vielfältige und individuelle Vergessen von 
Menschen mit Demenz ein. Er verdeutlicht, warum kognitive Ein-
bußen unter anderem zu Teilnahmslosigkeit und Sprachverarmung 
führen können und weshalb es den Begleitenden und Pflegenden 
von Menschen mit Demenz häufig schwerfällt, mit den Betroffenen 
ins Gespräch zu kommen oder sie zu einer Tätigkeit anzuregen.
Der Vortragsabend geht der Frage nach, wie es gelingen kann, Men-
schen mit Demenz durch das Ansprechen von Erinnerungen mehr 
Wohlbefinden zu schaffen und das Person-Sein zu stärken. Neben 
Methoden zur Erinnerungspflege werden anhand praktischer Bei-
spiele die Chancen und Grenzen biografischer Arbeit vorgestellt.
Veranstaltungsort:
Stadtteil- und Familienzentrum Fellbach
Eberhardstraße 37, 70736 Fellbach
Uhrzeit: 18:00 – 20:00 Uhr
Die Veranstaltung ist kostenfrei und öffentlich für alle Bürgerinnen 
und Bürger. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der VVS informiert

Neue Ticketpreise zum 1. August
Die Ticketpreise steigen ab 1. August um durchschnittlich 7,9 Pro-
zent
Die Gesellschafterversammlung hat in ihrer Sitzung einer Tarifan-
passung in Höhe von durchschnittlich 7,9 Prozent zugestimmt. „Die 
Tariferhöhung ist notwendig, weil bei den Verkehrsunternehmen 
die Kosten für Energie und Personal stark gestiegen sind. Außerdem 
kommt ein einmaliger Finanzierungsanteil für die Tarifzonenreform 
dazu“, sagt VVS-Geschäftsführerin Cornelia Christian. 
Die neuen Preise gelten zum 1. August 2024. Rund 80 Prozent der 
Fahrgäste sind nicht von der Tariferhöhung betroffen, weil sie ent-
weder mit dem Deutschland-Ticket oder dem Deutschland-Ticket 
JugendTicketBW unterwegs sind.

Verbesserte Mobilitätsgarantie für Stammkunden
Die erfreuliche Nachricht für VVS-Kunden: Stammkunden können 
bei Verspätungen von Bus und Bahn die VVS-Mobilitätsgarantie in 
Anspruch nehmen. Ab 1. August 2024 greift diese freiwillige Zusatz-
leistung des VVS für alle, die mit einem Wochen-, Monats- oder Jah-
resTicket sowie mit einem Deutschland-Abo unterwegs sind, schon 
bei einer Verspätung von mehr als 20 Minuten. Auch das hat die 
Gesellschafterversammlung in ihrer heutigen Sitzung beschlossen. 
Bisher lag die Grenze bei 30 Minuten.
Fahrgäste, bei denen die Mobilitätsgarantie greift, können sich ent-
weder die Kosten für ein Taxi oder für ein anderes Verkehrsmittel 
(z. B. Carsharing, Bikesharing) der Mobilitätsmarke polygo erstatten 
lassen und das bis zu einer Höhe von bis zu 35 Euro bzw. 50 Euro 
für TicketPlus-Kunden. Voraussetzung ist, dass:
• keine andere geeignete Fahrtmöglichkeit mit öffentlichen Ver-

kehrsmitteln besteht,
• Verkehrsunternehmen die Verspätung zu verschulden haben und
• das Abo im VVS abgeschlossen wurde bzw. es sich um ein VVS-

Zeitticket handelt.
• Ausgenommen von der Mobilitätsgarantie sind Tickets des Aus-

bildungsverkehrs (z. B. D-Ticket JugendBW).

Mobilitätsgarantie gilt auch fürs Deutschland-Ticket
Die verbesserte VVS-Mobilitätsgarantie gilt innerhalb des VVS auch 
für Fahrten mit dem Deutschland-Ticket. Allerdings nur für Kunden, 
die ihr Deutschland-Ticket bei einem Verkehrsunternehmen im VVS 
gekauft haben. Wer nur ein Upgrade VVS-TicketPlus für den VVS 
gebucht hat, sein Deutschland-Ticket für 49 Euro im Monat aber 
außerhalb des VVS abgeschlossen hat, hat ebenfalls Anspruch auf die 
Mobilitätsgarantie.
Wer die Garantieleistung in Anspruch nehmen möchte, kann online 
unter vvs.de/mobilitaetsgarantie das entsprechende Formular aus-
füllen und beim VVS einreichen. Wichtig ist, dass ein Originalbeleg 
der Taxiquittung bzw. ein Nachweis der angefallenen Kosten mitge-
schickt wird.

Aufsichtsrat und Gesellschafterversammlung fordern dauer-
hafte Finanzierungsperspektive für das Deutschland-Ticket
Nie war Bus und Bahn fahren so einfach, günstig und klimafreund-
lich wie heute. Das Deutschland-Ticket ist ein absoluter Renner bei 
den Fahrgästen. Und all diejenigen, die das Deutschland-Ticket auf 
der polygoCard haben, können dank der multimodalen Chipkarte 
auch die Angebote anderer Mobilitätsdienstleister nutzen. Kein 
Wunder, dass das Deutschland-Ticket im VVS für einen Abo-Rekord 
gesorgt hat.
Damit das so bleibt, fordern der Aufsichtsrat und die Gesellschaf-
terversammlung eine dauerhafte Finanzierungzusage des Bundes. 
„Das Deutschland-Ticket braucht endlich eine langfristige Finanzie-
rungszusage. Wir brauchen die Zusicherung, dass die fehlenden Ein-
nahmen dauerhaft verlässlich durch Bund und Länder ausgeglichen 
werden und wir nicht von Jahr zu Jahr eine Hängepartie haben. Nur 
so kann die Branche ihre Angebote planen und weiter aktiv in den 
Vertrieb des Deutschlandtickets gehen“, so VVS-Geschäftsführerin 
Cornelia Christian. Genauso wichtig ist Planungssicherheit auch für 
die Fahrgäste: „Mobilitätsverhalten ändert sich nur langsam. Wenn 
man davon ausgehen kann, dass es das Deutschland-Ticket auch in 
fünf Jahren und darüber hinaus geben wird, hat das einen nachhalti-
gen Effekt auf unser Mobilitätsverhalten. Wir haben jetzt die Chan-
ce, einen weiteren wichtigen Beitrag zur Klimabilanz zu leisten. Die 
Branche ist dafür bereit, wenn eine nachhaltige Finanzierung steht“, 
so Christian weiter. (nik)

Was haben Kindererziehungszeiten mit der Rente zu tun?
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg gibt 

Tipps
Eltern begegnen in vielen Bereichen – ob privat, beruflich oder auf 
Social Media – zahlreichen Informationen, dass Kinder eine direk-
te Auswirkung auf die Höhe ihrer Rente haben. Aber wie sieht es 
tatsächlich aus und was ist dabei zu beachten? Die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg beantwortet die wichtigsten 
Fragen zum Thema. 
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Was haben Kindererziehungszeiten mit der Rente zu tun? 
Für die Erziehung ihrer Kinder stecken viele Eltern beruflich zurück, 
arbeiten in Teilzeit oder gar nicht mehr. Um möglicherweise hieraus 
resultierende Nachteile für die spätere Rente auszugleichen, können 
Kindererziehungszeiten in der gesetzlichen Rentenversicherung gut-
geschrieben werden: für Geburten vor 1992 bis zu 30 Monate, für 
Geburten ab 1992 bis zu 36 Monate. 
Die Zahlung von Pflichtbeiträgen an die Rentenkasse übernimmt der 
Bund für diese Monate. Die Höhe entspricht den Beiträgen eines 
Versicherten mit einem Bruttogehalt von derzeit rund 3.600 Euro im 
Monat. Die Erziehung eines Kindes erhöht die Rente aktuell damit 
ungefähr um 110 Euro pro Monat. 
Hinzu kommen für jedes Kind zehn Jahre Berücksichtigungszeiten 
wegen Kindererziehung. Eltern können damit Lücken in der Versi-
cherungsbiografie schließen, die dadurch zu einer besseren Bewer-
tung anderer Zeiten führen. Zudem sind diese wertvoll für die Min-
destversicherungszeiten für eine vorgezogene Altersrente. 

Wer bekommt diese gutgeschrieben? 
Die Kindererziehungszeit sowie die Berücksichtigungszeit wegen 
Kindererziehung wird nur einem Elternteil zugeordnet – demjeni-
gen, der das Kind überwiegend erzogen hat. Erziehen Sie als Mutter 
und Vater Ihr Kind gemeinsam, ohne dass der Erziehungsanteil ei-
nes Elternteils überwiegt, erhält grundsätzlich die Mutter die Zeiten. 
Soll der Vater die Kindererziehungszeit und die Berücksichtigungs-
zeit wegen Kindererziehung erhalten, obwohl er das Kind nicht 
überwiegend erzieht, müssen Sie für die Zukunft eine übereinstim-
mende gemeinsame Erklärung abgeben. Diese Erklärung kann auch 
rückwirkend, höchstens jedoch für zwei Kalendermonate, abgege-
ben werden. 

Erscheinen diese automatisch in meinem Versicherungskon-
to? 
Sowohl Kindererziehungs- als auch Berücksichtigungszeiten werden 
im Versicherungskonto nur auf Antrag gespeichert. 

Wann und wie soll ich die Kindererziehungszeiten melden? 
Es reicht aus, den Antrag auf Feststellung der Zeiten der Kinderer-
ziehung zu stellen, wenn Ihr Kind das zehnte Lebensjahr vollendet 
hat. Nur wenn Sie einen Riestervertrag besparen, empfiehlt sich 
die Antragstellung bereits am Tag nach der Vollendung des vierten 
Lebensjahres des Kindes. Sollen die Zeiten dem Vater zugeordnet 
werden, muss eine sogenannte gemeinsame Erklärung sofort abgege-
ben werden, da diese nur für die Zukunft und zwei Kalendermonate 
rückwirkend gilt. 

Wo kann ich die Kindererziehungszeiten melden? 
Der Antrag – bekannt auch als Formular V0800 - kann bequem mit 
den Online-Diensten der DRV BW gestellt werden. Hier können Sie 
auch eine gemeinsame Erklärung abgeben (V0820). Details auf un-
serer Themenseite www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen 
Wichtig: Sind diese Zeiten einmal im Versicherungskonto erfasst, 
werden sie automatisch bei der Rentenberechnung berücksichtigt. 
Daher ist ein erneuter Antrag von Rentnerinnen und Rentnern nicht 
notwendig und muss deshalb abgelehnt werden. 

Woher weiß ich, ob ich die Kindererziehungszeiten bei der 
DRV BW schon gemeldet habe? 
Wer Kinder hat, sollte im Versicherungsverlauf vor allem den Passus 
„Kindererziehungszeit“ im Blick haben. 
Unter https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/ können El-
ternteile ihren Versicherungsverlauf sowie weitere Unterlagen, bei-
spielsweise die Renteninformation oder eine Lückenauskunft, un-
kompliziert auf digitalem Weg anfordern. 

Weitere Fragen? An wen kann ich mich wenden? 
Ihre Fragen beantworten wir am kostenlosen Servicetelefon. Sie 
erreichen uns unter 0800 1000 4800. Ansprechpartnerinnen und 
-partner zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort finden Sie unter www.drv-bw.de/kontakt
Weitere Infos bietet das kostenfreie Faltblatt „Kindererziehung: Ihr 
Plus für die Rente“. Zu finden mit allen wichtigen Antragsformularen 
auf der Themenseite unter www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen

Ärztlicher Notfalldienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Backnang
samstags und sonntags von 8:00 bis 22:00 Uhr
feiertags von 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag – Freitag, 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Ärztliche Notfallpraxis Backnang im Gesundheitszentrum Backnang, 
Karl-Krische-Straße 4, Tel. 116117, www.notfallpraxis-backnang.de

Allgemeiner Notfalldienst
Rems-Murr-Klinik Winnenden
Am Jakobsweg 2
71364 Winnenden
Mo., Di., Do.,  18:00 Uhr – 22:00 Uhr
Mi., Fr.,  14:00 Uhr – 22:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag,  8:00 Uhr – 22:00 Uhr
Notfallpraxis Ludwigsburg und Umgebung:
Erlachhofstr. 1, Ludwigsburg, Tel. 116117
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnummer 
116117
Montag, Dienstag und Donnerstag, 18 bis 8 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 - 96589700 
oder docdirekt.de
Mittwoch:  13 – 8 Uhr
Freitag:  16 – 8 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:    8 – 22 Uhr
docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Ver-
sicherten
– bei docdirekt bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen 9 
und 19 Uhr schnelle ärztliche Hilfe.
Der Service ist über drei Wege erreichbar: Über die docdirekt-App, 
die Webseite docdirekt.de oder telefonisch unter der Rufnummer 
116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Rems-Murr-Kreis
Der kinderärztliche Notfalldienst im Rems-Murr-Kreis findet von 
Montag bis Freitag von 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr und an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr in den Ambulanz-
räumen der Kinderklinik Winnenden, Am Jakobsweg 1, statt.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen: 08:00 - 20:00 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117
Ludwigsburg

Kinder- und Jugendärzte
Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für 
Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 
71640 Ludwigsburg. Öffnungszeiten: Montag – Freitag 18.00 Uhr 
bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr; Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte brin-
gen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis ist Montag bis 
Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.
Während dieser Zeiten ist der Bereitschaftsdienst unter der Telefon-
nummer 116117 erreichbar.

Zahnärztlicher Notfalldienst
0761 / 120 120 00
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpra-
xis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart.
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Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag 16 bis 22 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen von 9 bis 22 Uhr. Zu den übrigen Zei-
ten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der Augenklinik zuständig.
Sie erreichen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter
116117.

HNO-Ärztlicher Notfalldienst
HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Tel.: 116117

Weitere Notfalldienste
Weitere Notfalldienste finden Sie unter:
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen

Notdienst der Apotheken
Täglicher Wechsel, Beginn 8.30 Uhr bis Ende 8.30 Uhr am nächsten 
Tag.

Freitag, 03. Mai
Stadt-Apotheke, Steinheim, Friedrichstr. 2, 07144 81230
Hörschbach-Apotheke, Murrhardt, Hörschbachstr. 61, 
07192 900917

Samstag, 04. Mai
Rosen-Apotheke, Pleidelsheim, Riedbachstr. 9, 07144 21060
Brücken-Apotheke, Backnang, Sulzbacher Str. 21, 07191 65133

Sonntag, 05. Mai
Brunnen-Apotheke, Erdmannhausen, Kirchstr. 3, 07144 38408
Rathaus-Apotheke, Aspach (Großaspach), Backnanger Str. 2, 
07191 920296
St. Walterich-Apotheke, Murrhardt, Marktplatz 6, 07192 8821

Montag, 06. Mai
Apotheke Murr, Murr, Mühlgasse 2, 07144 8889836
Johannes-Apotheke, Backnang, Burgplatz 3, 071919033070

Dienstag, 07. Mai
Lemberg Apotheke, Affalterbach, Marbacher Str. 8, 07144 36499
Raphael-Apotheke, Backnang, Gerberstr. 13, 07191 9034333

Mittwoch, 08. Mai
Stadt-Apotheke, Steinheim, Friedrichstr. 2, 07144 81230
Auenwald-Apotheke, Auenwald (Unterbrüden), Talstr. 4, 
07191 907530

Donnerstag, 09. Mai
Apotheke Palm, Marbach/Neckar, Marktstr. 22, 07144 5360
Apotheke im Gesundheitszentrum, Backnang, Karl-Krische-Str. 4, 
07191 343100

Diakoniestation Mittleres Murrtal
Schubertstraße 1, 71546 Aspach
Bürozeiten von Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung
Pflegedienstleiterin: Schwester Ruth Hedemann
Stv. PDL: Schwester Ellen Idler
Telefon: 07191-34424-13
E-Mail: pdl@dsmm.de
Gesamtleitung: Natascha Bobleter
Telefon 07191-34424-0
E-Mail: gf@dsmm.de
Büro und Verwaltung: Sabine Weichand
Telefon 07191-34424-0
E-Mail: info@dsmm.de
Nachbarschaftshilfe: Monika Hamlescher-Hihn
Telefon: 07191-34424-14
E-Mail: el@dsmm.de
Telefax für alle Bereiche 07191-34424-18
Homepage: www.diakoniestation-mittleres-murrtal.de
Büro in Burgstall, Bahnhofsplatz 4: 07191 344 2424

Notdienst
Stördienste
Süwag Strom, Tel. 0800 7962787, www.stromausfall.de
Stadtwerke Backnang: Gas, Tel. 07191 176-17
Stadtwerke Backnang: Wasser, Tel. 07191 176-17

Evang. Kirchengemeinde
Evang. Gemeindebüro Zaiselgasse 22
Öffnungszeiten:
Di. - Do.: 10.30-12.30 Uhr und Mi.: 15-17 Uhr
Tel.: 07144 97733
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Kirchberg-Murr@elkw.de
Homepage: www.ev-kbg.de

Wochenspruch:
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft, noch seine Güte von 
mir wendet.  Psalm 66, 20

Freitag, 3. Mai
16.00 Uhr: Katholischer Gottesdienst im Gemeindepflegehaus 
„Lichtental“
20.00 Uhr: Gemeindebibelschule mit Pfarrer Martin Weber (Ge-
meindehaus)

Sonntag, 5. Mai – 5. Sonntag nach Ostern – Rogate
09.45 Uhr: SONND!CH-Gottesdienst (Kirche)
Musik: SonnDich-Singteam
Kollekte: für eigene Gemeindeaufgaben
09.45 Uhr: Kinderkirche (Gemeindehaus)

Dienstag, 7. Mai
12.05 Uhr: Nachmittagsausflug des Frauenkreises, Abfahrt bei 
der Apotheke
 (12.00 Uhr: Abfahrt in Zwingelhausen)

Donnerstag, 9. Mai – Christi Himmelfahrt
09.45 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Lange, Missionsleiter 
von „Licht im Osten“ (Kirche)
Musik: Singteam
Kollekte: für unser diesjähriges Missionsprojekt von „Licht im Osten“

Gottesdienste in der Lukaskirche –  
Livestream und zum Nachfeiern
Gerne können Sie den Gottesdienst per Livestream über unsere 
Homepage (www.ev-kbg.de) zu Hause mitfeiern oder ihn die Woche 
über anschauen.

Herzliche Einladung zum SONND!CH-Gottesdienst am  
5. Mai
Thema: „Vom Traum zur Bestimmung“
Referent: Sebastian Banzhaf von Leinenlos e. V., Heilbronn
Ein besonderer Gottesdienst erwartet Dich, Botschaft, Zeugnisse, 
Gebet, Musik, Gespräche …
Komm vorbei und lass Dich beschenken – wir freuen uns auf Dich!

Opferaufruf – Missionsprojekt Licht im Osten Kollekte am 
9. Mai (Christi Himmelfahrt)
Unser diesjähriges Opferprojekt der Missionsgesellschaft 
„Licht im Osten“
Hoffnung für Kinder und Jugendliche am Rand Europas
Die Republik Moldau gilt als das ärmste Land Europas. Korruption in 
Gesellschaft, Politik und Wirtschaft sowie bittere Armut prägen das 
kleine Land am Rande Europas. Die Perspektivlosigkeit treibt vie-
le Eltern ins Ausland, wo sie Arbeit suchen. Zurück bleiben oft die 
Kinder und Jugendlichen. Viele Familien sind zerrissen, nicht nur 
geografisch. Kinder und Jugendliche sind oft auf sich allein gestellt. 
Die fehlende Zuwendung führt zu Orientierungs- und Hoffnungs-
losigkeit. Viele bleiben auf der Strecke, noch bevor sie erwachsen 
sind. Die Ereignisse der letzten Jahre – Corona-Pandemie, enorme 
Preissteigerungen, der gewaltige Flüchtlingszustrom aus der benach-


